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Von Anjo Bochtler

FREIBLJRG. Was ist Glück? Antworten
gibt die Ausstellung 

"Glück 
kennt kei-

ne Behinderung", organisiert vom
Selbsthilfebüro des Paritätischen Wohl-
fahrtverbands, in Theater: Rund 50

Viele Varianten von Gluck
Die Fotografin Jenny Klestil zeigt im Theater ihre Bilder von Menschen mit Down-Syndrom

a$eitet. Glücklich ist er aber auch in sei-
er WG, wenn er mit seinem Mitbewoh-
ner und aivei Mitbewohnerinnen kocht.
,,Glück ist wichtig im Leben", sagt er.
Glück kennen auch Anna und Marie. An-
na mit Down-Syndrom ist glücklich,
wenn sie auf einem Pferd sitzt und Pfer-
deohren ber{ihren kann. Marie ohne

wie sich

strahlen. Bisherwurden sie meist in Klini
ken und sozialen Einrichtungen gezeig!..
Weg von den alten Klischees: Für diesen
Ansatz plädiert auch Giovanni Maio.

Es sei falsch, wenn Schwangere und
ihre Umgebung davon ausgingen, dass
ein Kind mit Down-Syndrom ein schwe-
res Leben haben müsse: .Niemand weiß,
was fltr ein Mensch das ist - und es lieglFotos zeigen Kinder - strahb!{r tt9lt
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